
 

Vertagungsantrag zu Tagesordnungspunkt 9.1 - Ehrenbürgerwürde für Herbert Möller 

Sehr geehrte Stadtpräsidentin Schättiger, sehr geehrter Oberbürgermeister Bergmann, 

ich bitte Sie, folgenden Vertagungsantrag in die Tagesordnung der Ratsversammlung 

Neumünster am 22. Juli 2025 aufzunehmen: 

1) Der Tagesordnungspunkt 9.1 – Ehrenbürgerwürde für Herbert Möller wird vertagt. 

2) Das Stadtarchiv Neumünster als historisches Gedächtnis der Stadt wird beauftragt, 

eine Stellungnahme und Bewertung zur Person Herbert Möller zu erarbeiten. Diese 

soll insbesondere auch die vorliegende Vita vervollständigen. Das Ergebnis ist der 

Ratsversammlung zeitnah vorzulegen und soll als Beratungsgrundlage für die 

Verleihung der Ehrenbürgerwürde dienen. 

Begründung 

Es gibt wenige Stellen, an denen es die Möglichkeit gibt, Menschen dauerhaft und erinnernd 

zu ehren. Das ist kommunal bei der Benennung von Straßen, Plätzen oder Gebäuden im 

öffentlichen Raum der Fall oder durch die Verleihung der Ehrenbürger*innenwürde. 

Namensstifter*innen können prägende Persönlichkeiten aus Kunst, Kultur oder der 

Wissenschaft sein. Oder Menschen, die unsere Stadt oder unser Land politisch gestaltet 

haben. 

Deshalb ist es notwendig hierfür in einen geregelten Prozess einzusteigen. Neutrale, 

fachkundige Stellen sind hinzuzuziehen, um die vorgelegten Darstellungen zu objektivieren 

und einzuordnen. Nur so kann sichergestellt werden, dass Entscheidungen sich nicht als 

ausschließlich politisch motiviert und dem vorherrschenden Zeitgeist folgend herausstellen, 

um dann korrigiert werden zu müssen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Gez. 

Mareike Tretow 

(Einzelmandatsträgerin DIE LINKE) 


